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Die Kindertagesstätte,,In den Ortswieserf ist eine kommunale
Einrichtung der Stadt Eisenberg. Sie liegt im Ortskern und ist
von einem großen Außengelände mit vielen Spielmöglichkeiten
umgeben.

Die Kita bietet 65 Plätze für Kinder im Alter von r - 5 |ahren.

Die Eingewöhnung erfolgt in Anlehnung an das ,,Berliner
Modell" und wird individuell auf ihr Kind abgestimmt.
Die Eltern erleben in den ersten Tägen, den Ablauf in der
Kindertagesstätte, gemeinsam mit ihrem Kind und werden
dabei einfühlsam von ihrer Bezugserzieherin begleitet.



Erzöhle es mir - und ich werde uergessen.
Zeige es mir - und ich werde mich erinnern.
Lass es mich tun - und ich uerde es behalten.
(Konfuzius)

Die Kinder machen in unserer Einrichtung lebendige Erfah-
rungen und entwickeln Neugierde, etwas Neues auszuprobieren,
ohne Leistungsdruck.

Im pädagogischen Alltag setzen wir an den Stärken des einzel-
nen Kindes an und orientieren uns an den vorhandenen Res-
sourcen. Die Kinder lernen ihre Stärken kennen und mitein-
zubringen, unabhängig von Herkunft und Geschlecht. Wir
geben ihnen individuelle Zeit, neu erworbene Fähigkeiten
und Fertigkeiten zu festigen. So entwickelt jedes Kind ein
positives Selbstwertgefiihl und sein Selbstbewusstsein wird
gestärkt.

Alle erfahren Wertschätzung und Anerkennung auch auf Bezug
ihrer Kultur und Sprache. Die Muttersprache ist ein wichtiger
Teil der eigenen Identität und wird in der Kita aktiv integriert.
Den Eltern wird bewusst, welch kostbarer Schatz es ist, wenn
ihre Kinder sich nach und nach sicher in zwei Sprachen unter-
halten können.

In unserer Einrichtung liegt der Schwerpunkt auf alltagsinte-
grierter Sprachbildung.

Alle Erzieherinnen achten darauf, im Alltag viele Impulse zu
setzen, um die Sprachbereitschaft der Kinder zu fördern.

Sprache ist ein Grundstein für Bildung. Wir begleiten Kinder
in einer frühen Entwicklungsphase. Als Schwerpunkt-Kita:
Sprache und Integration haben wir eine eigene Sprachkon-
zeption, die Interessierte gerne einsehen können.



Mit der Eingewöhnung beginnt derAufbau einer Partner-
schaft zwischen Eltern und Erzieherinnen. Die tägliche
Transparenz der pädagogischen Arbeit, Freundlichkeit
und Offenheit schaffen ein Vertrauensverhältnis zu den
Eltern, aus dem die Kinder für ihre Entwicklung profitieren.

Erziehungs- und Bildungspartnerschaft sind wichtige Ele-
mente der pädagogischen Arbeit in Bezug auf die Betreuung,
Bildung und Erziehung des jeweiligen Kindes und über-
dauert die gesamte Kindergartenzeit.

Die Zusammenarbeit zwischen Eltern und Erzieherinnen
dient als Bindeglied zweier sozialer Systeme und bildet
somit eine Brücke zwischen Familie und Kindergarten,
bzw Krippe.
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Aufnahme- und Eingewöhnungsgespräche / Inhalte
bei Artikel Eingewöhnung

Tür- und Angelgespräche

Ennn icklungsgespräche, Übergangsges präche

Aushänge und Elternbriefe

Gemeinsame Aktivitäten, z.B. Spielnachmittage, Ausflüge...

Feste, bei denen sich Eltern aktiv beteiligen

Elternabende
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ca. u: oo Uhr Zeitim Freien

Frühbetreuungo
Zwei Kolleginnen begrüßen
ankommenden Kinder und

Freispiel in den
Funktionsräumen
In dieser Zeit stehen
alle Räume und das

Außengelände zur
Verfügung.
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Bezugskindertreff
Es werden mit den
Kindern gezielte
Angebote durchgeführt.

TZ Kinder:

Abholzeit

Bringzeit

7: oo Uhr

ab 8: oo Uhr

IO:OO-
II: OO UhT

rz: oo Uhr

ab 4:oo Uhr

14:oo-
16:oo Uhr

die
Eltern.

7:OO-
ca. ro : ro uhr

Freies
Frühstück

GZ Kinder:

rr:45 Uhr
Mittagessen

anschließend
Schlafen & Ruhen

Freispiel
In maximal drei Räumen und im Freien.

t6:oo-
16:1o Uhr

Spätbetreuung*

*Früh- i und Spätbetreuung nach Absprache



Städtische
Kindertagesstätte

#r&st^sileseL,\
Eisenberg (Pfalz)

Das letzte ,,Kindergartenjahr" wird im Rahmen unserer
Konzeption in die Räumlichkeiten der Grundschule verlagert.

Die ,,Kitagruppe" (Vorschulgruppe) setzt sich aus den
Kindertagesstätten,,In den Ortswiesen" und,,St. Elisabeth'
zusammen.

Die Kinder werden auf den Wechsel in die Kita ,,St. Elisabeth'
in den Räumlichkeiten der Grundschule vorbereitet
durch...

,:-r Kontaktaufnahme, gemeinsame Planung, regelmäßiger
Austausch und Reflexion zwischen beiden Einrichtungen

,f,: Gegenseitige Besuche zum Kennenlernen in den
j eweiligen Kindertagesstätten

.,. Gemeinsame Treffen z. B. Theaterbesuche

,,. Aktivitäten,z.B. Türnstunde in der Türnhalle
der Grundschule

r Ausflüge, z. B. Naturtag



r2.oo - I4.oo Uhr

r4.oo - 16.oo Uhr

16.oo - 16.3o Uhr

Mittagsessen /Mittagsbetreuung

Kernzeit nachmittags

Spätbetreuung o
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Wir haben täglich von 7.oo bis 16.3o Uhr geöffnet !

7.oo - 8.oo Uhr Frühbetreuungn

8.oo - rz.oo Uhr Kernzeit vormittags
,,"

.Früh- / und Spätbetreuung nach Absprache

Städtische Kindertagesstätte Ortswiesen
Gutenbergstraße z3 . 673o4 Eisenberg (Pfalz)

Leitung: Doris Scheufling
Telefon: o615t145o16

E-Mail: kitaortswiesen@eisenberg-stadt.de
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